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Starke Kommunen – starkes Land
Aktionsplan für Städte und Gemeinden
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Medium

■ Fachzeitschrift für politische 
Entscheider in Kommunen 
und Unternehmen vor Ort

■ offizielle Stimme der Kommu-
nalpolitischen Vereinigung 
der CDU und CSU Deutsch-
lands

■ Forum für Diskussion, politi-
sche Willensbildung und 
Einflussnahme

■ Fraktionsvorsitzende, Landrä-
te,(Ober-)Bürgermeister, Bei-
geordnete, Dezernenten und-
Amtsleiter

■ Kommunale Mandatsträger

■ Geschäftsführer kommunaler 
Unternehmen

■ 20000 Leser

■ Zusätzliche Sonderverteiler 
an regionale Zielgruppen mit 
bis zu 12.000 Empfängern

■ Zusätzliche Sonderverteiler 
an junge Amts- und Mandats-
träger

■ Digitale Auslieferung über die 
KOPO-App an rund 11.000 
Empfänger

Leser Verbreitung Print/Digital
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Strukturwandel
verlässlich organisieren
Meilenstein fürdie e-mobile Zukunft
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FolgenSieuns
auch auf
facebook.de/
kopo.de

Zwischenbanner:
468 Pixel breit x 60 Pixel hoch

= 930 Euro pro Monat

Seitenbanner:
120 Pixel breit x variable Höhe

= 930 Euro pro Monat

www.kopo.de

Kopfbanner:
728 Pixel breit x 90 Pixel hoch

= 1.460 Euro pro Monat

KOPO APP

Lesen Sie die KOPO schon vor
dem offiziellen Erscheinungs-
termin auf Ihrem Smartphone
oder Tablet.

facebook.de/kopo.de

Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer
 Mehr Optionen auf Anfrage

instagram.com/kopo_magazin
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Januar/Februar Kreislaufwirtschaft

März Transformation der Wasserinfrastruktur
Für einen guten Start ins Leben: Bildungssystem auf 
dem Prüfstand

April Green IT in der Kommunalverwaltung
(Cyber-) resiliente Infrastruktur

Mai Vorfahrt für E-Mobilität?
Gesundheit und Pflege

Juni Stadtwerke und kommunale Unternehmen
Politische Kommunikation

Juli/August Kommunalhaushalte unter Druck
Finanzierung freiwilliger Aufgaben

September Bauen und Sanieren
Low-Tech für mehr Nachhaltigkeit und Kostenreduktion

Oktober Energiewende und Netzausbau
Ländliche Regionen im Fokus

November Klimaschutz und -anpassung
Investitionspaket für Deutschland – eine Zwischenbilanz

Dezember Zukunft des ÖPNV
Innenstadtentwicklung und Aufenthaltsqualität

Januar/Februar 2027 Katastrophen- und Bevölkerungsschutz
Stärkung des Ehrenamtes

Sonderwerbeformen

Beilagen � Beihefter � Halfcover
� Flying Page

Preise und Rabatte auf Anfrage

Bei mehrmaligen Veröffentl ichungen
Nachlass auf Anfrage.

1/1 Seite

3.780,– €

Breite x Höhe:
210 × 297 mm

2. Umschlag-
seite (U2)

4.570,– €

Breite x Höhe:
210 × 297 mm

3. Umschlag-
seite (U3)

3.900,– €

Breite x Höhe:
210 × 297 mm

4. Umschlag-
seite (U4)

5.350,– €

Breite x Höhe:
210 × 297 mm

2/3 Seite hoch

2.935,– €

Breite x Höhe:
118 × 243 mm

1/1 Seite

3.780,– €

Breite x Höhe:
180 × 243 mm

1/2 Seite hoch

2.040,– €

Breite x Höhe:
98 × 243 mm

1/2 Seite quer

2.040,– €

Breite x Höhe:
180 × 122 mm

1/3 Seite quer

1.555,– €

Breite x Höhe:
180 × 81 mm

1/4 Seite quer

1.175,– €

Breite x Höhe:
180 × 63 mm

1/3 Seite hoch

1.555,– €

Breite x Höhe:
57 × 243 mm

2.040,– €

Breite x Höhe:
72 × 243 mm

Inhaltsverzeichnis
1/3 Seite hoch

Spaltenbreite: 50 mm
2,10 € (mm-Preis)

Stellenangebote
Spaltenbreite: 50 mm
1,35 € (mm-Preis)

Stellengesuche

Druck: Offset, 4/4-farbig, Normskala, DIN 1650
Profil: Europe ISO Coated, Fogra39
Papier: 100 g/qm
Verarbeitung: Rückendrahtheftung
Auflösung: CMYK: 300 dpi, Strich: 600 dpi

Beschnitt: 3 mm je Außenkante, bei Schrift- und Bild-
elementen mindestens 3 mm Abstand zur
Beschnittkante

Daten: PDF/X–3:2003

Unsere Themen im Überblick

Formate und Preise (Heftformat 210 × 297 mm) Alle Preise verstehen sich zzgl. Mehrwertsteuer

Erscheinungsdatum ist der 5. des Monats
Anzeigenschluss ist der 10. des Vormonats
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Ihr Verlag

Kommunal-Verlag GmbH
Geschäftsführer: Tim-Rainer Bornholt

Klingelhöferstr. 8
10785 Berlin

Anzeigen- und Vertriebsleitung: Annette Raphael
Telefon: 030 22070471
Telefax: 030 22070478

E-Mail: info@kommunal-verlag.com

Politische Entscheider lesen KOPO

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Kommunal-Verlag GmbH: www.kommunal-verlag.com

Advertorials in den KOMMUNALSPLITTERN
Die KOMMUNALSPLITTER sind eine feste Rubrik in der KOPO, die prominent direkt nach dem Inhaltsverzeichnis 
mit kurzen kommunalrelevanten Meldungen ein perfektes Umfeld für Ihr Advertorial bildet. Es geht ganz einfach: 
Sie stellen uns Ihren Text zu Verfügung, den wir im KOPO-Layout umsetzen und mit einer farbigen Hinterlegung 
als Anzeige kennzeichnen.

Alle Preise verstehen sich zzgl. Mehrwertsteuer

1.500 Zeichen
mit Leerzeichen
mit Logo und/oder
Illustration

890,– € 660,– € 480,– € 360,– €

1.000 Zeichen
mit Leerzeichen
mit Logo und /oder
Illustration

700 Zeichen
mit Leerzeichen
mit Logo

500 Zeichen
mit Leerzeichen

KO M  M U  N  A  L  S  P L I T  T E R
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AfBstelltLaptopsundTabletsfür
Schulen: Zugang zu hochwertiger
Bildung bedeutet Zugang zu gu-
ten Lernmitteln. Das gemeinnüt-
zige IT-Unternehmen AfB hat in
den vergangenen 16 Jahren be-
reits5.000SchulenundBildungs-
einrichtungenmitLaptops,iPadsundTabletsausgestattetundbietetSchu-
leninderaktuellschwierigenZeitauchkurzfristigUnterstützungan.Die
Funktion als Bildungs-Partner umfasst unter anderem Sonderkonditionen
fürSchulenundderenAngestelltesowieelternfinanzierteTabletsundLap-
topsimKlassensatzüberdieInitiative„MobilesLernen“.WeitereInforma-
tionen: www.afb-group.de/verantwortung/digitale-bildung/

Damit digitale Bildung
gelingen kann

Ein Luftreinhalteplan ist nur so
gut wie die zugrundeliegenden
Daten. AberEntscheidungen für
Maßnahmen zur Luftreinhaltung
basieren aktuell noch größtenteils auf lückenhaften statistischen Model-
len.Dasgehtauchanders! StädtewieMoers,HennefoderNeckarsulm
nutzendieLuftsensorendesStartUp-UnternehmensBreezeTechnologies,
umEmissionsquellenzuidentifizierenunddierichtigenMaßnahmenfür
dieVerbesserungderLuftzuergreifen.DieMiniatur-Luftqualitätssensoren
vonBreezemessenallewichtigenSchadstoffe–flächendeckend.Breeze
verkauftabernichteinfachnurLuftqualitätssensoren,sondernlieferteine
vollständig integrier-
teLösungfürdieDa-
tenerfassung, -kali-
brierung, -speiche-
rung und -analyse.
So können Proble-
me wie Staus
frühzeitig er-
kannt und
Gegen-
maßnah-
men er-
griffen
werden. ZudemkönnenetwadieAuswirkungen
vonbaulichenMaßnahmenaufdasStadtklimaanalysiertundanhandvon
Best Practices optimiert werden. https://www.breeze-technologies.de

Tief durchatmen
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Passgenaue
Integration
DasStartupJobKraftwerkhilftda-
bei, Geflüchtete in Deutschland
besserund nachhaltigerzuinte-
grieren.MitdemdigitalenIntegra-
tions-undCase-Managementer-
leichtert es die Datenerfassung
einerPersonundbringtallebetei-
ligtenParteien, Geflüchtete, So-
zialarbeiter, Integrationsmanager,
Ehrenamtliche, Unternehmen, auf
einerregionalenPlattformzusam-
men.DasPortalstehtinDeutsch,
Englisch, Arabisch und Farsi zur
Verfügung. Die Lösung wurde
vielfach ausgezeichnet, zuletzt
mit dem Innovationspreis der
SmartCountryConvention:
https://jobkraftwerk.com/

Aus Abfall wird Energie
Das2020gegründeteUnternehmenGreenHydrogenTechnologyhateinneuartiges
Verfahren entwickelt, um aus Abfallstoffen wie Klärschlamm und Plastikmüll Grünen
Wasserstoffherzustellen.JetzterprobtGreenHydrogenTechnologydieTechnologiein
derPraxis,Ende2022sollderVersuchsbetriebabgeschlossensein.Als"grün"wirdWas-
serstoff bezeichnet, derohne EinsatzfossilerEnergieträgerklimaneutralgewonnenwird.
DasVerfahrenumfasstzweiStufen:InStufe1desProzesseswerdenAusgangsstoffe,z.B.Klärschlamm,inHeißgas
umgewandelt,inStufe2wirdausdiesemGasundPlastikmüllgasförmigerWasserstoffgewonnen.Stufe2kannauch
eigenständigbetriebenundanbestehendeBiogas-Anlagenangedocktwerden.DieseStufe2wirdjetztinderPraxis
erprobt:NächsterSchrittaufdemWegzurSerienreifeistderBauderVersuchsanlageimösterreichischenLeogang.Im
Juni2022solldieVersuchsanlageerstmalsWasserstoffausPlastikmüllerzeugen.SobaldderTÜVdieZusammenset-
zungdesgewonnenenWasserstoffszertifizierthabenwird,wirdGreenHydrogenTechnologyindieVermarktungvon
Stufe-2-AnlagengehenundinsbesondereKommunenundIndustrieansprechen.ParallelwirddannauchdiePraxis-
ErprobungderStufe1vorangetrieben.BesondersinteressantistdieTechnologiefürKunden,diebereitseineBiogas-
AnlagebetreibenoderZugangzuBiogashaben.SiebenötigennurdieStufe2derAnlage.StattdesHeißgasesaus
Klärschlamm wird dann das Biogas als Ausgangsstoff verwendet: https://www.green-ht.com/

Nachmachen
erlaubt
DerDeutscheLandkreistaghateine
digitaleLandkartefreigeschaltet,die
Digitalisierungsprojekte und gute
Softwarelösungen von Landkreisen
auflistet. Ziel des Projektes ist es,
voneinander zu lernen und Nachnut-
zungsowieArbeitsteilungzubeför-
dern.InderKartesindvielfältigePro-
jektezuentdecken:VonGesundheit
biszu5Gfindensichvieleinspirieren-
deIdeen.Perspektivischsollenwei-
tere kommunale Softwarelösungen
hinzukommen.ZufindenistdieKarte
unterwww.kommunalnavigator.de

Mobilität per
App

Miteinemneuen
Gesetzesent-
wurfschafftdas

Bundesverkehrsministeri-
umeineGesetzesgrundlage

fürdigitale Mobilitätsdienste
undverbessertdieMobi-

lität im ländlichen
Raum.DieNeurege-

lungbieteteinenKompromiss
zwischendigitalenAnbieternund

klassischen Taxen. Außerdem erhal-
tenLänderundKommunen
Steuerungsmöglichkeiten,
umihrenregionalenund
lokalenÖPNVzuschützen.

Gleichzeitig wird die digitale
Vermittlung von Sammelfahr-
ten zugelassen – ein maßgeb-
licherBeitrag zumKlimaschutz

durch die Reduzierung des Indivi-
dualverkehrs.
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Stadt | Land |
DatenFluss
UnterdiesemNamenhatderDeutscheVolkshochschul-VerbandeineApp
entwickelt, um die Datenkompetenz von Bürgern zu verbessern. In spieleri-
scherFormnavigierendieBenutzerderAppdurcheinevirtuelleStadtund
werden durch Geschichten, Informationen und interaktiven Aufgaben fürden
WertvonDatensensibilisiert.DieSchirmherrindesProjekts,Bundeskanzlerin
AngelaMerkel,betontdieRelevanz,dennumsichinderdigitalenWeltsicher
zufühlen„sinddigitaleKompetenzengefragt“.

Schuldenfrei
DerErfolgdesCorona-ImpfstoffherstellersBiontechbeschertMainzeinun-
verhofftesMilliardenplus.AnstelledesgeplantenMinusvon36MillionenEuro
wird die rheinland-pfälzische Landeshauptstadt voraussichtlich zumJahresen-
deeinenÜberschussinHöhevon1,09MilliardenEuroverzeichnen.Für2022
gehtdieStadtvoneinemPlusinHöhevon490,8MillionenEuroaus.Damit
kannMainzKassenkrediteinHöhevonrund634MillionenEurobezahlenund
bisEndenächstenJahresschuldenfreisein.
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